
MONTAG, 2 4 .  NOVEMBER 2 0 0 2  VOLKS I C D H D T  TENNIS-TEAM-MEISTERSCHAFT 
BLATT I Ö r U r l  i DELEGIERTENVERSAMMLUNG D E S  LRV 2 1  

S P O R T  IN K Ü R Z E  
Tennh:  Team-Mehterschaflen 
Ilaupiturnier.  Holbf1nals: Jiri Lokay  / Daniel Kichcr (Num-' 
m e m  I)  - Mafco Wäger / Daniel Boso, 2:1; Jürgen Tiimitrdy / 
Stephan Schweiger (Nm.  3) - Stephan Riller / Kenny f lan/cr  
( N m .  2), 0:2,  
Final: Lokay / K i c h c r - R i t t e r / B a n z c r .  2:1. 
Trostlurnler. Halbfinals: David Goldi / Denis Frick - Thomas  
Gas t  IJ i tsy Ban/er .  2:1. Adrian Kind / Norman Nigsch - Rohin 
Hemmerle  / Karl-Hein/  Hemmcrle, 2:0. 
f ina l :  Giildi I Frick - Kind / Nigsch, 2:0. 

Rosset scheitert erneut 
^BRATISLAVA - Marc Rosset ist zum drit­

ten Mal hintereinander an eioem Challen-
ger-Tumier (25 000 Dollar) in den Halbfl­
nals'ausgeschieden. In Bratislava blieb Ros- ; 
set (ATP 93) gegen den Franzosen Jdröme 
Golmard (ATP 111) mit 3:6,1:6 chancenlos. 
Rosset hat seit dem Saisonende auf der 
ATP-Tour an vier Challenger-Turnieren 
einen Final und drei Halbfinals erreicht. 

Sportarten-Rochade wohl 
frühestens 2012 
M E X I K O - C I T Y  Das Programm der 
Olympischen Spiele wird wohl frühestens 
2012 umfassend erneuert. Die vierjährige 
Verzögerung im Reformplan des IOC-Präsi­
denten Jacques Rogge zeichnet sich vor 
Beginn der Sitzungen des IÖC-Exekutivko-. 
mitees ab. Die IOC-Exekutive bereitet diese 
Woche die ausserordentliche Vollversamm­
lung (27.-29. November) vor, die nach den 
Plänen von IOC-Obmann Jacques Rogge mit 
dem Ausschluss von Baseball, Softball und 
Fünfkampf von den Olympischen Spielen 

. 2008 in Peking Platz schaffen sollte für Golf 
und Rugby. Massiver Widerstand lässt nun­
mehr die Sportarten-Rochade erst, für 2012 

- möglich erscheinen. Massgeblich für den 
wahrscheinlichen Aufschub sind juristische 
Einwände und drohende Gerichtsverfahren. 

Team-Meister erkoren 
Jiri Lokay und Daniel Kieber gewinnen die ersten Tennis-Teäm-Meisterschaften 

R A D F A H R E R V E R B A N D  

52. ordentliche DV des LRV 

SCHAAN - Die 52. ordentliche Delegier­
tenversammlung des Liechtensteiner Rad­
fahrerverbandes (LRV) findet am Freitag, 
den 29. November, um 19.00 Uhr im Schaa-
nerhof in Schaan statt. 

Vorstand 2002 
Ressort Präsidium: Peter Rutz 
Ressort Finanzen: Hans-Peter Ncgele 
Ressort Sekretariat: Nadine Batlincr 
Ressort Rennsport MTB: Heinz Hermann 
Ressort Rennsport Strasse: Hubert Hasler/Martin Malt 
Ressort Marketing/Sponsoring: Gerhard Frick 
Ressort PR/Kommunikatlon: Hubert.  Ilaslcr/Coni Hofer/ 
He in /Zöchhaue r  
Vertreter VC Ruggeli: Toni Hoop (Präsident) 
Vertreter R V  Schaan :  Hans Eggenberger (Präsident) 
Vertreter RV M a u r e n :  Martin Matt (Präsident) 
Vertfeter VC Vaduz: Hanspeter Spring (Präsident) 
Kommission Tür Unfallverhütung: Rico Cattaneo 
Vertreter 4-Länder-C'up: Hans Stricker 

"V 
Schwerpunkte d e r  abgelaufenen Saison 
Notionen-Cup 
- Bahn. Junioren, Antwerpen/Belgien 
Europameisterschaften 
- Bahn, Junioren. Büttgen/BRD 
Weltmeisterschaften 
- Bahn. Junioren, Melbourne/Australien 
- Strasse. U23, Zolder/Bclgien 
- Strasse. Masters, St. Johann « '  
- div. Auslandstarts an internationalen Anlässen 
"Veranstaltungen 
- Met/gcrci  Ospclt Trophy 

. - 4-Lilndcr-Cup um,dic Rad-Sport-Zenter-Hcnnann-Trophy 
- Tombola-Verkaufsstand a n  de r  L IHGA 
A k t i o n e n  
- Radhelm-Aktion (in Zusammenarbeit mit der  Kommission 
fü r  Unfallverhütung sowie allen Radfachhändlem im Fürsten­
t u m  Liechtenstein) • . 
- LOSV «Sportkurs» In der Kategorie MTB Cross Country 

Arbeitsprogramm  •  ' 
F ü r  die kommende Saison sieht das  LRV-Arbeltsprogranun 
- in Zusammenarbeit  mit  den vier Vereinen - wie folgt aus :  
- Ditrchführung SchUlcr-Nächwuchs-Cup im Rahmen der  
McUgerci-Ospell-Trophy sowie d e m  4 -Undc r -Cup  um die  
Radsport-Zentcr-Hcrmann-Trophy (Ausschreibung als  
IBRMV-Mcistcrschaft) , 
- Aus r i ch tung  von Trainings mit qualif izier ten Trainern 
- Teilnahme a m  LOSV-Sportkurs mit  der  Disziplin «Moun-

.. tainbikc» 
- Ausr ichtung Landesmeisterschaften (wenn mögl ich  in .  
Liechtenstein) . , , ,  , , 
- Beschickung von nationalen und  internationalen Veranstal­
tungen (Finanzen) , • . . . . .  
r WciterfUhning/Ausbau LRV-Sympathic-Pool bzw. Umset­
zung  Sponsoring-Konzept . . 
- WeiterfUhning Helmaktion (Kommission fllr Unfallvertiü-
tung/Radfachhändler) 
- Pflege Internet-Homepage  www.lie-cyding.lt  
Weitere Ziele: 
- MTB-Wanderwege (Beschilderung) 

Vereine u n d  Mitglieder 
Vere in  
RV Mauren 
V C  Ruggeli 
RV Schaan 
V C  Vaduz 
LRY 
Total 

Anzahl Mitglieder 
7 9  

• 5 2  
7 2  
3 6  
6 

245  

ESCHEN/VADUZ - Mit den Team-
Landesmeisterschaften wollte 
der Liechtensteinische Tennis­
verband dieses Wochenende 
nur e twas Neues ausprobieren. 
Doch mit diesem neuen Turnier 
servierte e r  den zwölf gemelde­
ten Herren-Teams gleich e in .  
Ass. 
»Ben6 Schaerer  . 

Neben den altbewährten Doppel-
Landesmeisterschaften gab es für 
Teams im liechtensteinischen Ten­
nis bislang keine weitere Möglich­
keit, um wettkampfmässig aufzu­
spielen. Dieses Manko veranlasste 
jetzt den Tennisverband nach dem 
Vorbild im.Daviscup zur Durch­
führung einer Landesmeisterschaft 
für Teams, was im» Herrenlager 
gleich auf  AnhicV respektablen 
Anklang fand. 

Leider zeigten dann bei d e n .  
Damen aber nur gerade drei vor­
wiegend Fed-Cup orientierte 
Teams ihr Teifnahmeinteresse, s o  
dass dieses Turnier schliesslich 
abgesagt werden musste. «Ich 
kenne die Fraucnlogik nicht», resü­
mierte der Vaduzer Jösy Banzer 
wahrend des gestrigen Turnierver­
laufs, «aber offensichtlich wollen 
die Frauen innerhalb Von Liechten­
stein einfach nicht in Teams gegen 
einander spielen.» Bei den Män­
nern herrschte da eine ganz andere 
Meinung, denn alle befragten Spie­
ler erteilten dem LTV die besten 
Noten für diesen neuen Turniermo^ 
dus.. 

Favoriten im Final 
Gleich zu Beginn schlug der  

Blitz zur grossen Überraschung bei 
den Viertgesetzten Alex Risch und 
f rank  Heeb ejn. Sie vermochten 

Danlei Kieber und Jiri Lokay sichern sich vor Kenny Banzer und Stephan Rittier (von links) den ersten Melster-
tltellm Team-Tennls. 

ihren Clubkollegen Marco Wäger 
und Daniel Böse kein Paroli bieten 
urrd verzichteten nach den beiden 
verlorenen Einzelspielen gar auf 
das Longset-Doppel. Tableaukon-
form qualifizierten sich nach der 
Vorrunde des Hauptturniers neben 
diesen Überraschungssiegem dann .  
auch die drei erstgesetzten Teams 
für die Halbfinals. Dass dabei das  
Topteam von Jiri Lokay und Dani­
el Kieber ihren Überraschungsgeg­
nern Wäger / Bose überlegen war, 
musste vermutet werden. Und so 

• erstaunte es auch nicht besonders, 
als sich mit Stephan Ritter / Kenny 
Banzer das zweitgesetzte Team, 
gegen Jürgen Tömördy / Stephan 
Schweiger bis ins Finale durchset­

zen konnte. Die Endausmarchung 
um den ersten Meistertitel bestätig­
te dann die Klassierungspunkte der 
einzelnen Spieler vollumfänglich. 
Siege der jeweils besser klassierten 
Lokay und Banzer führten nach 
den Einzelpartien im Finale zu 
einem 1:1 Spielausgleich, wodurch 
ein Tbmier entscheidendes Doppel 
über neun Games erforderlich 
wurde, 

Ganzes Können gezeigt 
Dabei zeigten Lokay / Kieber in 

einer variantenreichen und spekta­
kulären Partie nochmals ihre ganze 
Spielstärke, was ihnen mit  einem 
9:5-Longset-Sieg schliesslich den 
ersten Team-Meistertitel einbrach­

te. Für Verbandspräsident Daniel 
Kieber kam dieser Teamsieg offen­
sichtlich exakt i m  richtigen 
Moment, als e r  bekannte: «Zum 
Glück sicherte uns Jiri Lokay die 
abschliessend benötigten. Sieg­
punkte, denn ich bekam während 
der  allerletzten Ballwechsel im  
Oberschenkel einen schmerzhaften 
Muskelkrampf.» 

Ein TrOst-Turnier ermöglichte es 
schliesslich allen Erstrundenverlie-
rern, zumindest noch eine zweite 
Begegnung bestreiten zu können. 
Hier spielten sich David Göldi / 
Denis Frick und Adrian Kind / 
Normann Nigsch bis-ins Endspiel 
vor, das von den ersteren deutlich 
gewonnen wurde. 

Elf olgreiches Jahr des LRV 
Auszug aus dem Jahresbericht von LRV-Präsident Peter Rutz 

SCHAAN - Und wieder geht eine 
Radsaison zu Ende. Oer Liech­
tensteiner Radfahrerverband 
(LRV) konnte einige Erfolge für 
sich verbuchen und zählreiche 
Veranstaltungen - wie die Nach­
wuchsrennen der  Metzperei-
Ospelt-Trophy - durchführen. 
Weiterhin bleibt die Förderung 
der Jugend ein wichtiger Punkt  

Einer der  'grossen Erfolge w a r  
zweifellos die Sportlerwahl 2001, 
die im Zeichen des . Radsportes 
stand: Andrea Clavadetscher wurde 
nach 1991 zum zweiten Mal zum 
«Sportler des Jahres» gewählt, der 
Titel «Mannschaft des Jahres» ging 
an das Radteam «San Marino» mit 
Rafael Bayer, Rend Marxer, Ewald 
Wolf und Hans Burkhaii. Damit ist 
der Liechtensteiner Radfahrerver­
band der erste Verband überhaupt, 
der gleich beide Wahlen gewann. 

Auch in der  vergangenen Saison 
konnte der LRV wiederum zahlrei­
che Veranstaltungen in der  Metzge-
rei-Ospelt-Trophy sowie dem 4 -
Länder-Cup u m  die Rad-Sport-
Zenter-Hermann-Trophy mitorga­
nisieren. Mit den zahlreichen Auf­
tritten in den Landeszeitüngcn aber 
auch mittels Schaltungen au f  Radio 
L sind diese Radveranstaltungen in 
der Nachwuchsförderung zu einer 
bekannten Grösse geworden und 
nicht mehr wegzudenken. Die 
Nachwuchsförderung ist ein wich­

tiger Punkt des Liechtensteiner 
Radfahrerverband und wird auch 
konsfiquent weitergeführt. 

Für Schlagzeilen gesorgt 
Auch in der vergangenen Saison 

haben die LRV-Athleten.immer 
wieder für Schlagzeilen gesorgt. 
Ob es a u f  der Bahn, auf  der Strasse 
oder Mountainbike war, auf  allen 
Ebenen haben sich die Fahrer 
immer wieder von ihrer besten 
Seite gezeigt. Dass sich die konse­
quente Nachwuchsförderung aus­
zahlt, konnte mit diversen Bestäti­
gungen der  nationalen Limiten und 
Beteiligung an Internationalen 
Anlässen (Europa- und Weltmeis­
terschaften) eindrücklich unterlegt 
werden. 

Pre-Olymplc-Team 
Im Sommer 2001 konnten mit 

Rafael Bayer, Rend Marxer und 
Manuel Hermann gleich drei LRV-
Vertreter den Ausweis für das Pre-
Olympic-Team - .  mit dem Ziel 
«Sbmmerspiele Athen. 2004» - in 
Empfang nehmen. 

Keine Landesmeisterschaften 
Im FL 

Auch in diesem Jahr blieb es  dem 
LRV vergönnt, die Landesmeister­
schaften im eigenen Land durchzu­
führen. Die Landesmeister, wurden 
allesamt im benachbarten Ausland 
(Schweiz und Deutschland) b e i .  

LRV-Präsident Peter Rutz kann auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück­
blicken. 

anderen Veranstaltungen ermittelt. 
Erfreulich ist, dass in der  Kategorie 
Strasse Herren (Open) mit Rafael 
Bayer wieder ein Landesmeister, 
ermittelt werden konnte. A u f  Grund 
der Zugehörigkeit jn den verschie­
densten Kategorien war das lange 
Zeit nicht mehr möglich (Junioren, 
Amateure, Elite, Masters etc.). 
Zudem konnte im MTB Cross 
Country das erste Mal eine Landes­
meisterschaft für Damen- (Open) 
durchgeführt werden! Den Titel 
holte sich Sonja Bargelze. 

Gute Zusammenarbeit 
Die Zusammenarbeit mit Swiss 

Cycling verlief, auch in  diesem Jahr 
sehr gut. So konnten die LRV-Ath­
leten die gesamte Infrastruktur 
(Hotel, Mechaniker, Betreuung 
etc.) an den Bahn-Europameister­
schaften der Junioren in Büttgen 
sowie an den Strassen-Weltmeis­
terschaften in Zolder in Anspruch 
nehmen. Bei den Bahn-Weltmeis-
terschaften in Melbourne war Sigi 
Hermann gleichzeitig als Delegati­
onsleiter d e r  Liechtensteiner sowie 
der Schweizer Mannschaft1 einge­
setzt. • 

Nicht nur «anwesend» sein 
Auch im kommenden Jahr ist es  

das Ziel des Liechtensteiner. Rad­
fahrerverbandes, verschiedene na­
tionale und internationale Anlässe 
zu  beschicken. Nachdem die Euro­
pa* bzw. Weltmeisterschaften nicht 
immer u m  die «Ecke» stattfinden, 
sind vor allem für diese Anlässe 
gewaltige Ausgaben zu verzeich­
nen. 

Es wird aber auch in der  kom­
menden Saison das Ziel des LRV 
sein, die sportlichen Leistungen 
der  Athleten zu honorieren und mit 
der Beschickung dieser Veranstal­
tungen dafür zu sorgen, dass Liech­
tenstein gerade auch im Radsport 
nicht nur «anwesend» ist, sondern 
mit tollen Leistungen aufwarten 
kann.,: 


